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'Ml?

Von den 4 Iahrszeiten des 17 89 Jahrs.
Vän dem Wim«.

Dm mit zimlich rauher Witterung,
begleittetm Winter, fangen wir sn, nach

in dem i?88 Jahre den 21 neuen und

z« alten Chriftmonat um 5 Uhr, 45 m.
Vormittag. Um welche Zeit die Sonne
das Zeichen des Steinbocks erreichet.

Dieser Winter wird uns an Wind und
Schnee keinm Mangel lassen.

Vedem Frühling.

Den auDn Winter folgende Frühling
fangen wir mit dem Eintritt der Sonne
tn den Widh« an; welches erfolget den

20 neuen und g ten alten Merz um 4 Uhr

Z 8 M. Vormittag. Diefer Frühling möch-

,^te zwahr Fruchtbar aber mit zimlich me?

km kühlen Winden begleitet Du

Vsn dem Sommer.

Der Sommer nimt feinen gewöhnlichen
^ Anfang,den 2i neuen und i z altenBrach-

monat, des Morgens um 2 Uhr, 25 m.
da dte Sonne daß Zeichen des Krebses
betritt. Dieser Sommer fcheinet zur

Mne? Fruchtbarkeit geneigt zufein.

A?on dem Herbst.

Dieses fegenbringende Herbst nimt
feinen Anfang, den 22 neuen und n alten

^

Herbstmonat um 4 Uhr O M. Nachmittag,
da die Sonne in das Zeichen der Waage
trittet. Dies« Herbst möchte sich mit
vielen kühlen Winden einsinken.

Von denn Finsternussen 1789.

In diesem 1789 Jahr haben wir 4
Finsternussen zu erwarten, nemlich 2 an der
Sonne und 2 an dem Monde. Vßn
denen aber bey uns nur eine Mondfinsternuß

sichtbar zu schen fein wird.
Die erste ist eine b^y uns unsichtbare

Msndssinstemiß, den Yten neuen May
und 28 alten April des Vormittags um
i O Uhr, O m. Diese Finsterniß wird bey,
nahe in ganz Amerika, und deu östlichen
Gegenden in Asia sichtbar.

Diezweite ist eine unsichtbare Sonnen-
finsterniß den 24 neuen May und iz alten
May Nachmittags um il Uhr 0 :n Diese
wird am meisten in Änerika und dem
stillen Meere sichtbar.

Die dritte ist eine sichtbare Msndsfin-
sterniß den zten neue« Wintermonst und
sz alten Weinmonat früh Morgens um
1 Uhr 5M. Diese Mnflerniß wird in ganz
Europa, Amerika wie auch i» »erfthiedenen
Gegendm Asia und Afrika sichtbare Der
Anfang gefchiehet in der Nacht um 12 Uhr
10 m. daß Mittel ist um 1 Uhr 15 m. und
daß Ende um 2 UhvZo m. dieDauer ist also
2 Stund low. Die grosse betragt 3 Zoll.

Die vierte ist eine unsichtbare Sonnen-
Finsterniß den 17 neuen und 6 glten
Wintermonat Morgens um 4Uhr i«m. Sie
wird in den ostindischen Inseln sichtbar.

Auch ist nach anzumerken: de? sichtbare
Vorübergang des Merkurius vor die Svste
den 5 ten neuen Wintermvnat und 25 alten
Weimnonat Nachmittags um4Uhr is m.
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